
Die Facharbeit / Die Hausarbeit 
 
Die hier zusammengestellten Hinweise sind formale Gesichtspunkte, die bei der 
Anfertigung einer Hausarbeit/ Facharbeit zu berücksichtigen sind. 
Sie gelten für alle Fächer. 
 
I. Allgemeine Hinweise 
 
1.  Schrift: 

nur noch computer- bzw. maschinenschriftlich 
sachliche und gut lesbare Schriftarten 
Zeilenabstand 1 1/2 zeilig 
nur bei längeren Zitaten einzeilig möglich 

2. Papier: 
DIN A4- Papier, weiß 
Einzelblätter nicht in Klarsichthüllen, nur bei empfindlichen, Bildern oder Grafiken ist 
dies angebracht 

3. Heftrand links lassen und in einem Hefter geheftet abgeben 
4. Anmerkungen einzeilig unter einem Querstrich (unterer Teil der Seite oder als 

Sonderteil an das Ende der Arbeit setzen, vor dem Literaturverzeichnis) 
 
II. Titelblatt 
 

Das Titelblatt muss folgende Angaben enthalten: Kursthema (in der Oberstufe) und 
Fach; Thema der Arbeit, Name, Vorname, Kurshalbjahr (in der Oberstufe), Datum, betreuender 
Fachlehrer 

 
III. Anordnung der einzelnen Teile in der Arbeit 
 

Titelblatt 
Gliederung 
Text 
u.U. Materialteil 
u.U. Anmerkungen 
Verzeichnis aller verwendeten Hilfsmittel (Literaturverzeichnis, Internet... 

 
Erklärung (ich versichere hiermit, dass ich diese Arbeit selbständig angefertigt und keine 
 anderen als die von mir angegebenen Quellen und Hilfsmittel verwendet habe. Die 
 den benutzten Werken wörtlich oder inhaltlich entnommenen Stellen sind als solche 
 gekennzeichnet. 
 Ort, Datum, Unterschrift) 

 
IV. Inhaltsverzeichnis 
 
1. Es besteht in der Regel aus Überschriften, die im Allgemeinen nicht aus Sätzen 

gebildet werden. 
2. Eine Gliederung (Haupt-, Neben- und Unterpunkte - z.B. nach Dezimalsystem z.B. 

1./ 1. 1.) dient der formallogischen Überprüfung der Arbeit 
3. Überschriften der Gliederung im Text wiederholen 
4. Seitenangaben 
 
V. Einleitung und Abschluss 
 
1 Aus der Einleitung sollten Problemstellung, Ziel der Arbeit und methodischer Aufbau hervorgehen. 
2. Im Abschlusskapitel sollten eine Zusammenfassung und ein Ausblick auf ungelöste und 

weiterführende Fragen gegeben werden. 
 



VI. Abkürzungen 
 
Zulässig ist nur das Verwenden allgemein üblicher Abkürzungen. 
 
VII. Zitate und Quellenangaben 
 
1. Alles gedanklich inhaltlich oder wörtlich von anderen Übernommene muss als 
           solches kenntlich gemacht werden. Diese Angaben erfolgen in den Anmerkungen. 
2. Zitierweise bei Primär- und Sekundärliteratur: 
 Verfassername und Vorname, Titel (u.U. mit Untertitel), ggf. Bandzahl, 
 Erscheinungsort, 
 ggf. Auflage, Erscheinungsjahr, Seitenangabe (beim Fehlen der Angaben: o.0. 
 ohne Ort, 
 o. J. = ohne Jahr) 
 Beispiel: 
 Jaeggi, Urs: Literatur und Politik, Ein Essay, Frankfurt am Main 1972 (= edition 
 suhrkamp 522), S. ... 
3. Bei wiederholter Nutzung eines Werkes kann durch a.a.0. auf die vollständige Nennung verwiesen 

werden. 
4. Zitierweise bei Zeitschriftenaufsätzen: 
 Verfassername und Vorname, Aufsatztitel, in: Titel der Zeitschrift, Jahrgang, Jahr, 
 Seitenangabe 
 Beispiel: 
 Dittmer, Norbert: Möglichkeiten einer Soziolinguistik: Zur Analyse rollenspezifischen 
 Sprachverhaltens, in: Sprache im technischen Zeitalter 1971, Heft 38, S. 87- 105 
5. Bei wiederholter Nennung eines Aufsatzes: Verfassername, a.a.O., Seitenangabe 
 
6. Wird derselbe Autor fortlaufend zitiert, kann man die Namensnennung durch "Ders." 
           ersetzen. 
7. Wird dasselbe Wer fortlaufend zitiert, reicht als Angabe "Ebd.". 
8. Das nicht wörtliche Wiedergegeben von zusammengefassten Gedanken eines 
           anderen Urhebers wird gekennzeichnet mit:( vgl . .... Quelle, S . .... ) 
9. Alle wörtlichen Zitate werden durch Anführungszeichen gekennzeichnet. 
 Auslassungen innerhalb von Zitaten werden durch drei Punkte in eckigen Klammern 
 markiert. 
10. Alle Zitate werden nachgewiesen durch eine vollständige Angabe der Quelle (einschließlich der 

jeweils zitierten Seite). Sekundäre werden durch den Zusatz "zitiert nach..." gekennzeichnet. 
11. Alle zitierten Werke müssen genauestens noch einmal im Literaturverzeichnis genannt werden. 
12. Lexika und Handbücherzitate: Verfassername und Vorname, Lexikontitel, Bandzahl, Jahrgang,  

Seiten- und Spaltenangabe, u.U. Titel des betreffenden Artikels 
13. Zitate aus dem Internet: Name und Vorname: Titel, in: Internetadresse 

Beispiel:  
Rösch, Heidi: Bibliographie Migrationsliteratur. Autorinnenportraits, 
Sekundärliteratur,unterrichtspraktisches Material, in: http://www.tuberlin.de/fb2/fadi/hr/Bibliografte. 
htm 

 
VIII. Literaturverzeichnis/ Quellenverzeichnis 
 
1 . Alle benutzten Quellen, Sekundärwerke und Aufsätze müssen mit sämtlichen bibliografischen 

Angaben im Literaturverzeichnis wiederholt werden. 
2. Bei Sammelwerken wird der Herausgeber durch "Hrsg." kenntlich gemacht. 
 
IX. Verteidigung der Facharbeit bzw. Vorstellung der FA 


